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Liebe	Freund*innen	und	Mitglieder	des	Literarischen	Zentrums,

frisch	erholt	melden	wir	uns	zurück	aus	der	Sommerpause	und	freuen	uns,	dass	es	nun	weitergeht!
Wir	sind	erleichtert,	dass	mit	der	Umsetzung	der	Corona-Maßnahmen	alles	gut	funktioniert	hat	und
die	Lesungen	im	Juli	in	Präsenz	stattfinden	konnten.	–	Gerade	hier	merkt	man	doch,	wie	bereichernd
das	Gespräch	und	der	persönliche	Austausch	vor	Ort	sind!

Zusammen	blicken	wir	zurück	auf	drei	Veranstaltungen	im	Juli,	beginnend	mit	der	Lesung	der
bekannten	Frankfurter	Autorin	Eva	Demski	zu	ihrem	Roman	Scheintod.	Wer	die	Lesung	über	eine
Liebe	zu	Zeiten	der	politischen	Unruhen	der	1960er	und	70er	Jahre	verpasst	hat,	kann	sie	sich
nachträglich	noch	als	Tonmitschnitt	über	unseren	YouTube-Kanal	anhören.	Ähnliche	Zeit,	aber
anderes	Thema:	Susann	Pásztor	las	Ende	Juli	aus	ihrem	Roman	Die	Geschichte	von	Kat	und	Easy
von	einer	jungen	Freundschaft	in	den	70er	Jahren	und	weckte	damit	so	viel	Interesse,	dass	am	Ende
teilweise	gleich	vier	Bücher	auf	einmal	gekauft	wurden.

					 																								

						Erste	Lesung	unseres	Sommerprogramms:	Eva	Demski																											Susann	Pásztor	im	Gespräch	mit	Lena	Frewer	(LZG)
																								

Ein	ebenso	großer	Erfolg	war	die	Durchführung	des	Themenabschlussevents	»Ich.ARBEIT«,	das	im
Rahmen	des	Großprojekts	»Ich.MORGEN«	in	Kooperation	mit	der	Stadtbibliothek	und	Zellkultur	–
Büro	für	angewandte	Kultur	und	Bildung	durchgeführt	wurde.	Auch	hier	ist	es	möglich,	einen
Mitschnitt	einzelner	Veranstaltungspunkte	noch	nachträglich	über	den	YouTube-Kanal	»Ich.MORGEN
Projekt	der	Stadtbibliothek	Gießen«	abzurufen.	Noch	bis	zum	9.9.	ist	der	Bib.SATELLIT,	die	mobile
Außenstelle	der	Stadtbibliothek,	erneut	unterwegs,	um	Ansichten,	Wünsche	und	Anregungen	zu	dem
dritten	Themenbereich	»Ich.UMWELT«	einzufangen.	Wer	Interesse	hat	oder	sich	beteiligen	möchte,
findet	Informationen,	Beiträge	und	Landeplätze	auf	der	Homepage	des	Projekts:	www.ichmorgen.de.

Für	den	Monat	September	stehen	nun	vier	weitere	spannende	Veranstaltungen	auf	dem	Programm!
Am	kommenden	Donnerstag,	den	9.9.	dürfen	wir	Andreas	Lukoschik	in	Gießen	für	eine
Kreuzfahrt-Lesung	mit	Geschichten	rund	ums	Schifffahren	begrüßen.	Der	Andrang	hierfür	war
enorm,	sodass	die	Karten	inklusive	Lahnfahrt	bereits	ausverkauft	sind.	Wer	aber	ohnehin	lieber	vom



Ist	das	Schiff	schon	mal	untergegangen?	

Kreuzfahrt-Lesung	mit	Andreas	Lukoschik

Frisch	erholt	dürfen	wir	dann	am	Donnerstag,	den	9.9.	ab
17:00	Uhr	Andreas	Lukoschik	im	Rahmen	des
»Kultursommers	Mittelhessen«	begrüßen.	Der
kreuzfahrtbegeisterte	Journalist	und	Autor	wird	sein
Kreuzfahrt-ABC	Ist	das	Schiff	schon	mal	untergegangen?
präsentieren	und	Sie	mit	amüsanten	und	kurzweiligen
Geschichten	rund	um	die	Kreuzfahrtwelt	begeistern.
Entscheiden	Sie	selbst,	ob	Sie	von	Beginn	an	mit	dabei	sein
und	sich	bei	einer	Mini-Kreuzfahrt	über	die	Lahn	mit	uns	auf
»hohe«	See	begeben	möchten	oder	ob	Sie	doch	lieber	erst

sicheren	Festland	aus	die	Chance	nutzen	will,	Einblicke	in	die	Welt	der	Ozeanriesen	zu	erhalten,	kann
per	E-Mail	an	anmeldung@lz-giessen.de	noch	Karten	für	den	zweiten	Lesungsteil	ab	18	Uhr	in	den
Marinestuben	erwerben.
Keiner	Anmeldung	bedarf	es	für	die	Veranstaltung	bereits	wenige	Tage	später:	Drei	der
Gewinnerinnen	des	OVAG-Jugendliteraturpreises	2020	präsentieren	am	12.9.	ab	11:30	Uhr	im
Rahmen	von	»Eine(r)	liest«	ihr	schriftstellerisches	Können	unter	den	Gießener	Marktlauben
(bei	schlechtem	Wetter:	Netanya-Saal).
Am	18.9.	folgt	dann	der	Themenabschluss	zu	dem	oben	erwähnten	Projekt	»Ich.UMWELT«,
bevor	das	Sommerprogramm	am	28.9.	um	19	Uhr	mit	einer	außergewöhnlichen
Lebensgeschichte	schließt:	Andreas	Matlé	und	Roland	Bock	sprechen	über	die
Romanbiographie	des	Ringers	–	spannend,	denn	Matlé	war	bereits	2018	für	ein	Werkstattgespräch
zu	Gast	im	LZG	und	kehrt	nun	mit	dem	vollendeten	Werk	zurück.	Bitte	beachten	Sie	den
Ortswechsel:	Die	Veranstaltung	kann	aus	organisatorischen	Gründen	leider	nicht	wie	geplant	im	KiZ
(Kongresshalle)	stattfinden,	sondern	wird	in	den	Prototyp	(Georg-Philipp-Gail-Str.	5;	35394	Gießen)
verlegt!	

Sicherlich	spannend	und	bunt	wird	auch	unser	Herbstprogramm,	das	in	voller	Planung	ist	und	im
nächsten	Newsletter	angekündigt	wird.	Sie	dürfen	neugierig	sein!

Bitte	beachten	Sie:	Für	den	Besuch	unserer	Veranstaltungen	müssen	Sie	derzeit	einen	gütigen
Negativnachweis	vorzeigen	(3G-Regelung	=	Impfnachweis,	negativer	Testnachweis	oder
Genesenennachweis).	Weitere	Informationen	sowie	die	aktuell	geltenden	Regelungen	finden	Sie	auf
unserer	Homepage.

Herzlich	grüßt
Ihr	LZG-Team

Wenn	Sie	uns	und	unsere	Arbeit	finanziell	unterstützen	möchten,	freuen	wir	uns	über	Ihre
Spende	auf	betterplace.org	oder	per	Überweisung.	



zum	zweiten	Teil	der	Lesung	bei	Fingerfood	in	den
Marinestuben	ab	18:00	Uhr	dazu	stoßen.	Veranstaltungsort	ist
der	Marineverein,	der	Eintritt	inkl.	Lahnfahrt	beläuft	sich	auf	14
€,	exkl.	Lahnfahrt	beträgt	er	10	€.

»Eine(r)	liest«

Gewinnerinnen	des	OVAG-Jugendliteraturpreises	2020
präsentieren	ihre	Texte

Am	Sonntag,	den	12.9.	um	11:30	Uhr	freuen	wir	uns	dann
mit	»Eine(r)	liest«	und	einer	Auswahl	an	preisgekrönten
Texten	der	Gewinner*innen	des	OVAG-Jugendliteraturpreises
auf	einen	Klassiker,	der	aus	dem	LZG-Programmportfolio	nicht
mehr	wegzudenken	ist.	Katharina	Clauss	beleuchtet	in	ihrer
Erzählung	»Vier	Reiter«	die	Themen	Umweltverschmutzung,
Fremdenfeindlichkeit,	Tod	und	Stress.	Danach	entführt	uns
Patrizia	Krug	in	ihrer	Erzählung	»Die	Seelenschlüssel«	in	eine
dramatische	Familiengeschichte.	Abschließend	nimmt	uns	Lilli
Weiskopf	mit	ihrer	Erzählung	»Mitte	20«	mit	auf	eine
realistische	Reise	durchs	Nachtleben.	Die	Veranstaltung	findet
unter	den	Gießener	Marktlauben	statt,	bei	Regen	wird	auf	den
Netanya-Saal	(Altes	Schloss)	ausgewichen.	Für	diese
Veranstaltung	ist	vorab	keine	Anmeldung	erforderlich,	der
Eintritt	ist	frei.

»Ich.UMWELT«

Das	Event	zum	Themenabschluss	von	»Ich.MORGEN«

Zum	dritten	und	letzten	Themenabschluss-Event	von
»Ich.MORGEN«	erwarten	wir	Sie	am	Samstag,	den	18.9.	ab
16:00	Uhr.	Auch	bei	»Ich.UMWELT«	ziehen	sich	die	Text-	und
Bildbeiträge	der	Gießener*innen	wie	ein	roter	Faden	durch	das
Programm	des	breit	angelegten	Events.	Durch
Mitmachaktionen	und	gemeinsam	mit	vielen	Akteur*innen
widmen	wir	uns	der	Frage,	inwiefern	wir	alle	in	unserem	Alltag
aktiv	werden	können,	um	Ressourcen	zu	schonen	und	das
Leben	nachhaltiger	zu	gestalten.

Veranstaltungsorte	sind	die	Stadtbibliothek,	der	Hermann-Levi-
Saal	und	der	Rathausvorplatz	am	Berliner	Platz,	der	Eintritt	ist
frei.	Weitere	Informationen	sowie	das	genaue	Zeit-	und
Rahmenprogramm	finden	Sie	auf	der	Homepage	des	LZG
sowie	unter	www.ichmorgen.de.



BOCK!

Andreas	Matlé	und	Roland	Bock	über	die
Romanbiographie	des	Ringers

Das	Sommerprogramm	schließt	am	Dienstag,	den	28.9.	um
19:00	Uhr	mit	einem	alten	Bekannten:	Bereits	2018	war
Andreas	Matlé	mit	einem	Werkstattbericht	bei	uns	zu	Gast,	um
einen	Einblick	in	den	Entstehungsprozess	seines	Buchprojekts
über	die	abenteuerliche,	aber	wahre	Lebensgeschichte	des
Olympia-Ringers	Roland	Bock	zu	geben.	Nun	ist	die
Romanbiographie	BOCK!	Im	Kampf	gegen	Stiere	und	sich
selbst	jüngst	erschienen.	Sie	erzählt	von	dem	Aufbäumen	des
Ringers	gegen	das	Mittelmaß,	tiefen	Depressionen	und
seinem	unermüdlichen	Antrieb,	immer	wieder	aufzustehen	und
es	der	Welt	zu	zeigen.	Außerdem	befasst	sie	sich	damit,
erlittenes	Leid	nicht	weiterzugeben,	mit	der	schonungslosen
Ehrlichkeit	gegenüber	sich	selbst	und	der	Gabe	der
Vergebung.		Auch	der	Protagonist	wird	bei	der	Lesung
anwesend	sein.	Achtung,	Ortswechsel!	Die	Veranstaltung
findet	nun	im	Prototyp	(Georg-Philipp-Gail-Str.	5)	statt,	der
Eintritt	ist	frei.
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